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jedoch, daß am Geiste und an der Tendenz des ge-
genwärtigen Gesetzes kern Jota geändert
werden dürfe. Es sei dies der Wunsch der im men-
sen Mehrheit des katholischen Walliservolkes."

Nach Luzern — Wallis! Wer wird noch be-

Häupten wollen, daß da nicht System darin liege!

Bücherschau.
Mathematik.

Kopsrechnen für das 7.-9. Schuljahr an
Sekundär-, Real-, Bezirks- und Handelsschulen. Me-
thodisch geordnete Aufgabensammlung zum
Gebrauche für Lehrer, von K. E b neter, Leh-
rer an der Knabenrealschule der Stadt St. Gallen.
2. verbesserte Auflage. St. Gallen 1924, Fchrsche
Buchhandlung. Preis geb. Fr. 4.80.

Ebneters Aufgabensammlung fürs Kopfrechnen
ist ein Buch, das ich tatsächlich jedem Lehrer, der

auf dieser Stufe Unterricht im Rechnen erteilt, u n -

bedingt zur Anschaffung empfehlen
möchte, und zwar aus zwei Hauptgründen: Erstens
wird das Kopfrechnen in gar vielen Schulen zu
wenig intensiv betrieben, auch zu wenig systematisch,

zu wenig zielbewußt. Ja, es gibt sogar Lehrer, die
die Zeit als verloren betrachten, die sie fürs Kopf-
rechnen aufwenden sollten. Und doch zeigt die täg-
liche Erfahrung, daß es das Fundament alles
sichern und geläufigen Rechnens ist. Wenn
nun der Lehrer vorliegendes Aufgabenbuch besitzt
und im Unterrichte konsequent und systematisch g e-

braucht, dann darf er eines guten Erfolges im
Rechnen sicher ein. — Der andere Grund liegt in
der Qualität von Ebneters Aufgabensammlung. Sie
ist wirklich vortrefflich; Schritt für Schritt
wird das einschlägige Stoffgebiet erobert; die Bei-
spiele sind erprobt, unsern Schul- und Lebens-
Verhältnissen angepaßt; vom Rechnen mit ganzen
Zahlen bis zur Wechsel- und Effektenrcchnung sind
alle Kapitel berücksichtigt. Bei einer Neuauflage
dürfte den metrischen Maßen und Gewichten noch
etwas mehr Aufmerksamkeit gewidmet werden.
Hier zeigen sich immer die größten Lücken und
Schwächen bei den Schülern dieser Stufe. Einige
Druckfehler, die wohl trotz sorgfältiger Durchsicht
stehen blieben, wird der Lehrer ohne weiteres kor-

rigieren. I. T.

Himmelserscheinungen im Zuli.
1. Sonne und Fixsterne. Schon seit dem 21.

Juni steht die Sonne wieder im Zeichen des Nie-
derganges. Ende Juli beträgt ihre nördliche De-
klination noch 19 Grad. Sie verschiebt sich gleich-
zeitig von der Region der Zwillinge in das Stern-
bild des Krebses. Am Abcndhimmel dominieren
in der Aequator- und Ekliptikgegend Jungfrau,

Wage, lSkorpion und Schütze, in den höhern Brei-
ten Bodes mit Arkturus, Krone, Schlange und
Schlangenträger. Am 3. steht die Erde in der größ-
ten Entfernung von der Sonne, im Aphel. Dies
hat keinen merkbaren Einfluß auf die Temperatur,
wohl aber auf die Länge des Sonnentages, wel-
cher infolge des langsamern Fortschreiten? der
Sonne nach Osten verkürzt wird.

Der nächste Monat bringt uns einen zweimaligen
Neumond, am 2. und am 31. Mit dem letztern ist
eine partielle Sonnenfinsternis verbunden, welche
aber bei uns nicht gesehen wird.

2. Planeten. Merkur ist wegen Konjuktur
zur Sonne unsichtbar. Auch Venus bewegt sich rück-

läufig durch die untere Konjunktion und wird am
1. Morgenstern. Mars steht fast unbeweglich im
Wassermann und geht anfangs Juli mit diesem
Sternbild um 11 Uhr im Osten auf. Am 19. mor-
gens 2 Uhr findet zwischen ihm und dem Monde
Konjunktion statt. Neben Jupiter, der sich rück-

läufig im Skorpion bewegt, bildet Mars das auf-
fälligste Gestirn der kommenden Sommernächte. Sa-
turn dagegen büßt durch die Annäherung der Sonne
an Sichtbarkeit bedeutend ein. Er geht Ende Juli
schon nach 10 Uhr unter. Dr. I. Brun.

Lehrer-Exerzitien in Feldkirch.
1.—S. September 1924 und 0.—10. Oktober 1924.

Der Anmeldung ist ein Schein beizulegen,
der folgende Angaben enthält; Name, Alter,
Wohnort und Beruf; die Richtigkeit dieser An-
gaben ist von der Eemeindebehörde zu bestätigen.
— Nachher wird dann dem Einsender vom Exer-
zitienhause aus die Ausweiskarte zur paßfrcien
Erenziiberschreitung zugestellt.

Lehrer-Exerzitien in Wolhusen.
Für Lehrer; 19.-23. August.
Für Lehrerinnen: 9.—13. September.
Anmeldungen an das „Missionsseminar" Wol-

husen erbeten.

Stellenvermittlung.
Wir bitten alle, die in Sachen Stellenver-

mittlung uns etwas mitzuteilen haben, diese Mit-
teilung nicht an die Schriftleitung der „Schw.°
Schule" oder an den Redaktor persönlich zu adres-
sieren, sondern einzig an das

Sekretariat des

Schweiz, katho'. Schulvereins,
Geißmattstr. S, Luzern.

Redaktionsschluß: Samstag
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